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Herren, Kreisliga A, Gr. 3

SV Baltringen : VfB Gutenzell 
Samstag, 11.03.2023, 15:30 Uhr

Haupt bleibt gegen den SV Baltringen ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des VfB
Gutenzell im Spiel der Herren, Kreisliga A, Gr. 3 beim SV Baltringen beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Christian Haupt,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Henschel /
Schniegel letztlich im Repertoire, um Haupt / Hermann final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 11:13, 9:11, 7:11. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler für die Gäste
mussten Grimm / Roos bei der 1:3-Niederlage gegen Rodia / Winkler hinnehmen. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Feige / Hutzel war für Wirrig / Blersch schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Felix Henschel bekam seinen Gegner Daniele Rodia beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Philipp Grimm bei seiner 1:3-
Niederlage von Christian Haupt dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Lange mit Dominik Feige kämpfen musste
Christoph Schniegel in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große
Überraschung landen, ging Schniegel doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher
Außenseiter in das Match. Beim 0:3 gegen Tobias Hermann fand Florian Roos von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand von 1:6 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim anschließenden 7:11, 10:12, 6:11 gegen Tobias
Hutzel fand Felix Wirrig von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Dominik Blersch letztlich auf Lager, um Martin Winkler final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 3:11, 5:11. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Baltringen und des VfB Gutenzell. Es war ein langes Spiel, bis Felix Henschel
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian Haupt quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für den VfB Gutenzell die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Baltringen nun ein Punktekonto von 16:12 Punkten auf,
während der VfB Gutenzell vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen die TSG Maselheim
ansteht, 16:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Baltringen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen den SV Äpfingen II.

 Statistik:
 SV Baltringen

Doppel: Henschel / Schniegel 0:1, Grimm / Roos 0:1, Wirrig / Blersch 0:1 
Einzel: F. Henschel 0:2, P. Grimm 0:1, C. Schniegel 1:0, F. Roos 0:1, F. Wirrig 0:1, D. Blersch 0:1 

 VfB Gutenzell
Doppel: Rodia / Winkler 1:0, Haupt / Hermann 1:0, Feige / Hutzel 1:0 
Einzel: C. Haupt 2:0, D. Rodia 1:0, T. Hermann 1:0, D. Feige 0:1, M. Winkler 1:0, T. Hutzel 1:0
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